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5. Treffen
Kreativer Widerstand &
Organisierung von unten
Ein Treffen, offen für alle und gerade auch für Menschen, die neu einstei-
gen wollen in die Diskussion, sind ein selbstorganisiertes, teilweise chaoti-
sches, aber immer engagiertes und kreatives Treffen, bei dem über anste-
hende Aktionen (Anti-Wahl-Aktionen, NATO-Treffen in Prag/September 02
und München/Februar 03, Wendland-Castor im Herbst usw.), über Strate-
gien politischer Arbeit (Organisierung von unten, Dominanzabbau in Grup-
pen usw.) diskutiert oder selbiges auch geübt wird. Trainings in direkter Ak-
tion gehören genauso dazu wie das Experimentieren mit hierarchieabbau-
enden Diskussionsformen. 

Andere Projektgruppen werden sehr konkret gleich mit der Umsetzung be-
ginnen, z.B. der Direct Action Broschürenreihe oder einem neuen Zei-
tungsprojekt. Um der Viefalt Raum zu geben, wird das ganze Treffen als
Open Space ablaufen, d.h. ohne vorgegebenen Zeitplan, sondern mit
möglichst viel Zeit und Raum zur Selbstorganisierung. Es zählen also die
Ideen in den Köpfen aller, die mitmachen! Daneben gibt es natürlich eine
gemeinsame Alltagsgestaltung ... und Raum für viele andere Sache: Ba-
steln am Haus, Stöbern und Schmökern in Archiven, Sonne tanken, Party &
immer wieder albern bis witzige, produktive Runden und schöne Gesprä-
che.

Ideen und Vorschläge für das Treffen

Reflexionen. Trainings. Aktionen.
èRückblicke auf das Atomforumin Stuttgart und Perspektiven
èVorbereitung auf den nächsten Castor
èBundestagswahl: Austausch über den Stand der Dinge, Vorbereitung
von Antiwahlaktionen ... Flugis erstellen, Trainings zu verstecktem Theater
und mehr.

Fähigkeiten aneignen
Zum Abbau von Dominanzen gehört Weitergabe bzw. das Aneignen von
Fähigkeiten, um die eigenen Möglichkeiten zu erweitern. Workshops zu fol-
genden und weiteren Themen sind denkbar:
èEinführung in HTML, Mailinglisten organisieren, Webseiten selber gestal-
ten, Seiten von Parteien fälschen - und dann direkt einsetzen!
èBildbearbeitung, Plakate erstellen - vielleicht auch in Hinblick auf anste-
hende Aktionen?

Papierkram zu kreativem Widerstand & Vision
èDirect-Action-RatgeberInnen: Brainstorming, Planung und das Erstellen
weiterer Aktionsbroschüren zu Reclaim The Streets, Antiatom, kreativer
Umgang mit Repression und Antisexismus (Neu ist die Idee, viele kleine
Hefte zu machen, die sich jeweils einem Aspekt sehr intensiv widmen, z.B.
zu Gerichtsprozessen, Festnahmen usw. Daneben ist denkbar, die ge-
sammelten Werke in Form von Readern oder eines Buches zu kreativem
Widerstand zu veröffentlichen und Themenseitem im Internet zu gestalten.)
èKreatives Medienprojekt: eine neue Zeitung mit regionalen
Kooperationen oder noch besser ein buntes Paket aus Broschüren,
Kalender, Spielen usw.

All das sind nur Möglichkeiten. Was umgesetzt wird, ist nicht festgelegt,
sondern wird von den jeweils interessierten Menschen entscheiden - es
gibt also immer Raum, eure Ideen einzubringen ... davon lebt Open Space!

Unterkunft und Beteiligung an Verpflegungskosten nach Selbsteinschät-
zung. Pennen im Seminarhaus und im Zelt möglich. Anmeldung wäre nett,
damit Essensbedarf usw. kalkuliert werden können. 

 
 Ort ist die Projektwerkstatt, Ludwigstr. 11, 35447 Reiskir-
chen-Saasen (nahe Gießen, gut mit Bahn zu erreichen),

06401/90328-3, Fax -5, Mobil 0171/8348430,
projektwerkstatt@apg.lahn.de. 

 Wegbeschreibung unter www.projektwerkstatt.de/saasen.
  

Infos zu diesem und weiteren Treffen:

www.hoppetosse.net


